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Jahresbericht 2023: NABU blickt auf
Herausforderungen und Erfolge zurück

Entdecken Sie den aktuellen NABU-Jahresbericht 2023, der
auf ein herausforderndes Jahr für den Naturschutz

zurückblickt. Erfahren Sie mehr über das Wachstum des
NABU, die Herausforderungen durch Klimawandel und

Artensterben sowie die positive Mitgliederentwicklung mit
über 854.000 Mitgliedern. Informieren Sie sich über den

Einfluss politischer Veränderungen und den aktuellen
Stand der Naturschutzprojekte. Besuchen Sie uns unter

www.NABU.de/jahresbericht für alle Details.

NABU Jahresbericht 2023: Ein Rückblick auf
den Naturschutz und die gesellschaftlichen
Herausforderungen

Der NABU (Naturschutzbund Deutschland) hat seinen
Jahresbericht für 2023 veröffentlicht und dabei sowohl Erfolge



als auch Herausforderungen im Bereich des Naturschutzes
aufgezeigt. Trotz eines elf Jahre andauernden politischen
Umbruchs, der durch die geopolitischen Spannungen, wie den
Krieg in der Ukraine, geprägt ist, zeigt der Bericht, dass das
Engagement der Gesellschaft für den Umwelt- und Naturschutz
anhält und sogar zunimmt.

Mit über 854.000 Mitgliedern und einem Anstieg der
Mitgliedsbeiträge auf 34,1 Millionen Euro im Jahr 2023 sieht sich
der NABU als wichtige Stimme im Naturschutz und als
Anlaufstelle für umweltbewusste Bürger. NABU-Präsident Jörg-
Andreas Krüger bezeichnete die Entwicklung innerhalb der
Mitgliederzahlen als „ermutigend“ und unterstrich, dass die
wachsende Zahl von über 70.000 Ehrenamtlichen ein Zeichen
dafür ist, dass das Interesse am Naturschutz ungebrochen ist,
selbst in turbulenten Zeiten.

Die Themen Klima und Umwelt standen im vergangenen Jahr im
Fokus der politischen Diskussionen in Deutschland. Während der
Klimawandel und dessen Auswirkungen, wie Dürren und
Überschwemmungen, immer deutlicher spürbar sind, zeigen sich
dennoch signifikante politische Prioritätenverschiebungen. Der
Druck auf den Verkehrssektor, zum Beispiel, bleibt
unzureichend, was Krüger als besorgniserregend empfindet. Er
warnt vor dem Risiko, dass politische Maßnahmen wie
Planungsbeschleunigungen auf Kosten der Natur gehen könnten.

Die Herausforderungen durch den Artenverlust und die
fortschreitende Umweltzerstörung bleiben bestehen, was die
Rahmenbedingungen für Naturschutzprojekte erheblich belastet.
Der NABU hebt hervor, dass die Umsetzung des europäischen
Green Deals und der Bundeshaushalt eine entscheidende Rolle
spielen müssen, um diesen Herausforderungen wirksam
begegnen zu können. Hier sind neue Ansätze und ein
verantwortungsbewusster Umgang mit natürlichen Ressourcen
dringend erforderlich.

Eine positive Wendung zeigt sich in der wachsenden Sensibilität



der Unternehmen für ihren ökologischen Fußabdruck. Immer
mehr Firmen nehmen Veränderungen vor, die auch den
Naturschutz fördern sollen. Diese Entwicklung ist ein
Hoffnungsschimmer in einer Zeit, in der die Natur oft aus dem
Blickfeld der politischen Agenda gerät.

Der NABU bleibt auch weiterhin ein Schlüsselfaktor für den
ökologischen Wandel in Deutschland und fordert ein Umdenken
in der Politik. Inmitten der zahlreich aufgetretenen Krisen wird
der Bedarf an einer starken Zivilgesellschaft, die den
Naturschutz vorantreibt, zunehmend deutlich. Der langjährige
Einsatz des NABU und die breite Unterstützung durch die Bürger
zeigt, dass ein Umdenken möglich ist, um die Lebensräume und
die Artenvielfalt zu schützen.

Für detaillierte Einblicke in die Entwicklungen des Jahres 2023
und die nächsten Schritte des NABU steht der Jahresbericht zum
Download bereit unter: www.NABU.de/jahresbericht.

Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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